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Karlsruher Zeitung .
Nr . ZZ7. Samstag , den 4 . Dezember 1824.

Faden . (Aus; . des großhcrzogl . Staats - und Regierungsblatt vom 3 . Dez . Sffenburg. — Frankreich . (Paris . Straßburg .) —
Großbritannien . — Lestrcich . — Spanien . — Verschiedenes . — Dienstnachrichten .

Baden .
Das großherzogl . Staats » und Regierungsblatt vom

5. Dez . enthält :
I . Eine Verordnung deS Finanz - Ministeriums ,

wornach , in GemäSheit höchste » Staats Ministerial ,
Mescripts vom 11 . Nov . , Nr . 2213 , der Transitzoll für
die Route von Laudenbach nach Schaffhausen von Spe -
ditkousgut von 29 ^ kr . auf 16 Kreuzer , und von rei¬
nem Durchgangsank von 44 ^ s kr . auf 24 Kreuzer pr .
Zentner herabgesetzt wird .

II . Eine Bekanntmachung deS Ministeriums
LeS Innern , wornach Seine Königliche Hoheit durch
höchstes StaatS -Ministerial - Rescript vom l9 . Nov . gnä¬
digst genehmigt haben , daß die Staabsgemeinde Scbav -
pach zwei Gemeinden , nämlich Sch a pp ach undRip -
polSau , bilde.

Offenburg , den i . Dez . Gerührt von der Noth
der leidenden Menschheit und aufgemuntert durch die
rühmlichen Beispiele anderer Gegenden , sind auch in
dem Kinzigkreise mehrere edle Frauen in der Absicht zu¬
sammen getreten , ihren durch die vor einigen Wochen
erlittene große Ueberschwemmung verunglükten Mit¬
menschen Uutecstüzung , und insbesondere den Armen
unter ihnen Kleidung za verschaffen.

Auf diese Weise haben sich folgende Frauen ver¬
eine gebildet , nämlich :

«) zu Offenburg , bestehend in den Frauen v . Sens -
burg , v . Neven , v . Ried . Lihl und Hog ;

b ) zuLahr , bestehend in den Frauen Müller , Tramp -
ler . Fesch und Hugo .

Die Bemühungen dieser Vereine sind mit dem besten
Erfolge gekrönt worden , denn auch hier hat sich der al¬
lenthalben wahrzuuehmcnde hohe Sinn für Wohlthä -
tigknt auf das erfreulichste beurkundet .

Neben diesen Frauenvereinen haben sich auch der zu
Karlsruhe , dessen ansehnliche milde Gabe für Bühl und
die dortige Gegend schon in der Nummer 332 dieser Zei¬
tung angekündigt worden ist , und der zu Konstanz für
die Verunglückten des Kinzigkreiscs sehr wohlthätig be¬
wiesen , von dessen Sammlungen durch die freundliche
Vorsorge des großherzoglichen Direktoriums des See -
kreises bereits eine reichhaltige Sendung hierher abge¬
gangen , und eine weitere zugesichert ist.

Durch das Zusammentreffen so vieler Gaben an Bett¬
werk , Kleidungen , Weißzeug u . s . w. siud beträchtli¬

che Mittel vorhanden , um die Noth der Verunglückten
bedeutend zu mildern : Es ist daher doppelte Pflicht , der
rühmlichen Bemühungen der edlen Frauen , welchen man
sie verdankt , in diesen Blättern zu erwähnen .

Frankreich .
Paris , den 1 . Dez . Gestern wurde der Kurs der

5prozent . konsol . zu 101 Fr . 50 Cent , eröffnet , , und zu
100 Fr . 85 Cent , geschlossen . — Bankaktie » 1970 Fr »
— Kön . span . Anleihenvon 1623 — 52/s . .

Es ist nicht wahr , was gestern ein Journal behaup ,
tet hat , daß nämlich der Markts von Talaru nach Ma¬
drid abgereist fty . ( Ekvile . )

Der zweite Brief des H . Vicomte von Chateaubriand
an einen Pär von Frankreich , über die den Emi -
grirten zu bewilligende Entschädigung , wird
morgen oder übermorgen bei den Buchhändlern Le Nor -
mant und Piqhard erscheinen . Dieser Brief ist viel
größer , als der erste , worin er bekanntlich darzuthun
suchte , daß die öffentliche Meinung die Entfernung der
( jezigen ) Minister wolle . In einem dritten Briefe will
H . von Chateaubriand das Interesse der Rentenbestzer ,
in einem vierten die Unabhängigkeit der Gerichtshöfe ,
und in einem fünften die Rolle , welche Frankreich in
Europa spielen könne , in Untersuchung ziehen .

( I . d. Deb . )
Straß bürg , den 22 . Nov . Bei der dicßjährigen

Wiedereröffnung der Vorlesungen an unserer Universitär
wurden auch die Lehrkurse der Geschichte und Philoso¬
phie , deren Professoren zwei Jahre lang suspendirt wa¬
ren , zur Freude aller Elsässer wieder eröffnet .

Großbritannien .
Von dem Obrist Grant , BefebishaberzuEap - Coast ,

sind Depesche » angekommen . Die Alhantees hatten sich
zurückgezogen , aber unter der Besazung des PlazeS
herrschte eine große Sterblichkeit . Es scheint , daß die
Barbaren nicht mehr zu fürchten sind . Einigen Nach¬
richten zu Folge sind sie von derKönigin von Äckim , die
ihre Truppen in eigener Person befehligte , angegriffen
und geschlagen worden ; andere Berichte sage» , die lezten
Niederlagen , die der König Assia erfahren , hätten un¬
ter seiner Armee einen solchen Geist der Unzufriedenheit
erregt , daß sie sich empört und ihm Thron und Leben
genommen habe . So viel ist zuverlässig , daß die
Ashantees das brittische Gebiet völlig geräumt haben .

Das Säsiff Griper scheint in nahe Verbindung mit
dem magnetischen Pole gekommen zu seyn , denn was
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hört , daß , als cs bei den Savages - Jnseln angenom¬
men , die Eompaffe angefangen haben , von einander ab¬
zuweichen und sich zu widersprechen , und ganz nutzlos
geworden sind , als das Schiff weiter nach W . steuer¬
te . Als eS sich im Welcome befand , drehten sich die
Nadeln gar nicht , sondern blieben stehen , wohin man
sie richtete . Man fügt hinzu , wenn Kapitän Parry ei¬
ne Durchfahrt im Prince - Regents - Einlauf entdecken soll¬
te , so halt man für mehr als wahrscheinlich , daß er
nicht durch denselben würde zurückfchiffen können .

O e st r e i ch .
W len , den 27 - Nov . MttalliqneS Bank¬

aktien 1l56f ^ .
Spanien .

Barcellona , den 17 . Nov . ( Pn 'vat - Korrespon -
denz . ) Man versichert heute , die französische Armee
werde nicht allein Barcellona und Figuieras besezt hal¬
ten , sondern auch Garnisonen in Lerida und Cardona
haben , um ganz im Besiz der Linie diesseits deS Ebro
zu bleiben . Das ist jedcch gewiß , daß neue Truppen ,
sowohl Fußvolk als Artillerie , zu Barcellona erwartet
werden , und daß man den Zustand mehrerer Klöster un¬
tersucht hat , um Kasernen daraus zu machen ; man
versichert sogar , die Dominicaner hätten Befehl erhal¬
ten , das ihrige zu raumen . ( I . d . Leb . )

Barcellona , den 17 . Nov . ( Privat Korrespon¬
denz . ) Alle Briefe , die wir heute von Madrid erhal¬
ten , sprechen von einer theilweiscn Veränderung im Mi¬
nisterium ; die Minister Salazar und Zea sollen dle ein¬
zigen seyn , die beibehalten werden . Unter der großen
Zahl von Personen , die man als Kandidaten zu den drei
Minister,Stellen , die erledigt werden dürste » , bezeich¬
net , sind die vornehmsten : der Herzog von Sau - Fer¬
nando , für die Finanzen ; der MarkiS de laö Amaril -
las für den Krieg , und Herr MoScoso , Erpräsident der
CorteS , für das Innere und der Justiz .

Man macht Zurüstungen , um d -e neuen französischen
Truppen , welche hier erwartet werden , in den Klöstern
zu kaserniren ; auch versichert man , dis französische Ar¬
mee werde , ausser Barcellona und FiguieraS , alle Fe¬
stungen CataionieuS besetz ! Hallen , die sich diesseits des
Ebro befinden . ( Constitut .)

Madrid , den 18 . Nov . ( Pnvat - Korcespondciiz .)
Ich meldete Ihnen in meinem iezten Briefe , daß H .
Courtois , unser Gesandter zu Lucca . ernannt worden
sey , um den mit Tod abgegangenen H . Vargas zu Rom
zu ersezen ; wirklich war diese Nachricht wahr ; allein
H . Courtois ist nur einstweilen ernannt ; denn un¬
ser Kabine ! hat dem heil . Stuhle den H . Calomarde ,
Gnaden - und Jnstizminister , und H . Caloerou , gewe¬
senes Mitglied der Regentschaft und jezigen Staars -
rakh , alö Gesandten vorgeschlagen . Wie dem auch seyn
mag , di - Entfernung jenes Ministers , und die deS H .
RuSno Gonzales , Oder - General - Jntendanten der Poli¬
zei , scheint entschieden beschlossen zu scyn ; mansagtaber
Nicht , zu welchem Posten dieser lezkere bestimmt ist.

Ein vom französischen Minister der auswärtigen An ,
gelegeiihkiten abgefchickter ausserordentlicher Courier ist
gestern Morgens in unserer Hauptstadt angekommcn ,
und gleich darauf reiste der Graf Digeon nach dem Es ,
curial . Wir wissen ganz bestimmt , daß dir Räumung
der Halbinsel beschlossen ist , daß darin nur 24,000 Mann ,
in einige Festungen vertheüt , bleiben werden , und daß
das General - Quartier der französischen Armee am 25 .
seine rückgängige Bewegung beginnt , dennoch aber zu
Madrid zwei Schweizer Regimenter , 200 Mann Reite¬
rei , und 4 Stücke Geschütz mir ihrer Bedienung , blei ,
den . Wir wissen nicht , ob dies« Truppen ei » französi¬
scher General kommandiren soll , oder ob sie unter den
unmittelbaren Befehlen des General - Kapitäns von
Neu - Castilien , Kommandanten von Madrid , stehen
werden .

In Folge der königlichen Ordonnanz , die alles für
null und nichtig erklärt , was in der Prozedur der kon »
stltutionellen Er -Negidors von Madrid gethan wurde ,
und die neue Prozeß - Einleitung dem Kriminal - Gerichts¬
hof dieser Hauptstadt anvertrant , brachte man den Gca ,
fen von NoblejaS , der einer von den E .r - Regidvrcn ist ,
und sich in seiner Wohnung verhaftet befand , in gehei¬
me Hast ; der Graf von Onate aber , der dritte unserer
spanischen Granden , und auch einer von deu Er Regi -
doren , der sich jetzt zu Bordeaux befindet , wurde durch
ein Plakat aufgefocdert , vor seinen Richtern zu ersehn ,
neu , um sich zu vertheidigen .

Der Graf von Sastago , der gegenwärtig zu Paris
ist , und der um Erlaubniß gebeten hatte , ferner im
Ausland bleiben zu dürfen , konnte sie , wie es heißt ,
nicht erhalten , weil er zu den Nazioual - Freiwilligcn zu
Pferde gehört hat .

Wenn man der Parthri glaubt , welcher die Rau ,
mung erwünscht ist , soHal man für die Ruhe Spaniens
nichts zu fürchten , und noch weniger für die dieser
Hauptstadt , deren Garnison 20,000 Mann stark seyn ,
und aus der königlichen Garde , fünf Provinzial - Miliz »
regimentern , wovon zwei schon auf dem Marsche sind ,
und den oben erwähnten Schweizern bestehen soll.

Der Jiisant Don Francesco ist heute in Madrid an --
gekommen . Se . k . Hoh . wird unverzüglich nach Neapel
abreifen , und den Weg durch Languedoc einschiagcn .

( I - d . Deb . )
Die Madrider Zeitung vom iS . Nov . enthält fol¬

gendes kdnigl , Dekret :
Art . 1 . Jede Person , von welcher Klasse , vonwek ,

chem Geschlecht und Rang sic auch seyn mag , die Bu¬
cker , Broschüren , Caricaluren , Gemählde oder Ku¬
pferstiche besitzt , die feit dem 1 . Jänner 1Ü20 bis zum
30 . Dez . 1S23 in Spanien gedruckt oder aus dem Aus »
lande eingcführt worden sind , soll die Gemählde , Vü ,
cher rc . dem Pfarrer ihres Kirchspiels binnen 30 Taget »
znstellen , welches auch die in diesen Büchern rc . behan ,
beste Materie seyn mag .

Art . 2. Gleiche Ablieferung aller von der Kirche oder
von dem heiligen Jnquisitionsgericht verbotenen Bücher ,
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Broschüren und Papiere soll geschehen , zu welcher Zeit
diese auch gedruckt oder eingeführt worden sind , wenn
man nichr von der Kirche eigens dazu bevollmächtigt ist ,
ste zu behalten .

Art . 3 . Der , welcher , nach Ablauf jener Frist
von 30 Tagen , irgend eines jener Bücher , Kupfer rc .
behält , soll gleich daraus einem summarischen Unheil un¬
terworfen und den Gesezen gemäß gestraft werden .

Art . 4 . Die Hehler dieser Werke sollen den nämli¬
chen Strafen unterliegen , wie die Eigeulhümer .

Art . 5 . Der , welcher , nach Ablauf der vorgeschriebe -
ncn3o Tage , daSDaseyn jener Bücher , Kupftrsticherc .
anzeigt , soll den dritten Theil derbem Uebertrcter die¬
ses Dekrets auferlegten Geldbuße erhalten , und man
wird seinen Namen verschweigen.

Art . fl . Der für diese Ablieferung festgesetzte Mo¬
nat beginnt zu Madrid mit dem Tage der Verkündigung
gegenwärtiger Ordonnanz , und in andern Städten , mit
dem Tage der von der Behörde bekräftigten Kundma¬
chung .

Art . 7 . Da der einzige Zweck der königlichen Or¬
donnanz ist , die Zirkulation schädlicher Schriften zu
verhindern , so sollen die Bücher , welche , nach der Prü¬
fung , für unschuldig erklärt werden , den Eigenkhümern
zurückgegebcn werden .

Art . 8 . Ueber diese abgelieferten Bücher soll ein
doppeltes Verzeichniß gemacht , und eines davon
dem Pfarrer zugestellt werden . Diejenigen Eigen -
thümer , welche ihr Eremplar von diesem Verzeichnisse
nicht wieder vorlegen , werden , als aufihr Eigenlhumö -
recht verzichtend , angesehen werden .

Art . y . Jeder Pfarrer soll ein GeneraftWerzeichniß
über alle diese Bücher , diesich in seinem Kirchspiel vor¬
finden , machen , ein Eremplar davon in seinem Pfarr -
archiv aufbewahren , und ei » zweiles den Unkerabge-
ordneten der Polizei zustelkcn. Diese leztern sollen ein
General -Verzeichinß aus deu von den verschiedenen Pfar¬
rern ihnen zugestelltcn Verzeichnissen verfertigen , dieses
dem Intendanten ihrer Provinz zufenbcn , welcher seiner¬
seits dem Ober - Generalintendanten der Polizei des König¬
reichs es zuschicken sollen.

Madrid , den 14 . Nov . 1824 .
Der Ober - Generalintendant der Polizei ,

Mariano Rufino Gonzales .
Madrid , den 25 . Nov . ( Durch ausserordentliche

Gelegenheit . ) Die Halbinsel und ganz Europa sahen
mir Abscheu die Ereignisse , deren Schauplatz das Schloß
von Coruna im Juli 1823 gewesen ist . Die Rebellen ,
Konstitutionelle genannt , raubten daS Leben 5i ihrer
Landsleute , deren ganzes Verbrechen war , ihrem Kö¬
nige treu geblieben zu seyn .

Eine so abscheuliche That erheischte die Rache der
Grfeze , Sie haben endlich über das Schiksal der Schul¬
digen entschieden ; y sind zum Galgen verurtheilk worden .
Einer von ihnen , seines Handwerks ein Schuster , sang
die Tragala am Fuße deö Galgen . ( Ctoile .)

Verschiedenes .
Der Herzog von Wellington ist von seiner lezten

Unpäßlichkeit völlig wieder hergestellt , Als er vor ei¬
niger Zeit das Bürgerrecht von Plymouth erhielt , rief
er bei der Rückkehr nach dem Scadthause aus : Wie
beiß ist es heul ! » Nicht so heiß , rief ein alter Inva¬
lide , als an dem Tage , da wir Badajoz stürmten . «
Der Herzog sah sich um und rief erfreut : » Aha , Par¬
ker , seyd Ihr cs ; ich freue mich , Euch bei gutem
Wohlseyn zu sehen . « Ergab dem Alten ein Stück Geld ,
und die Umstehenden waren über das Gedächtniß deS
Feldherrn erstaunt , der seine Kriegskameraden so genau
kennt .

Das Städtchen Adclsheim im Main - und Tauber¬
kreise hat bei dem dießjährigen großen Hagelschlag ^
seiner Aerndke verloren , Labei ist die Kartoffelärndte
äufferst dürftig ausgefallen , ausserdem haben zwei Über¬
schwemmungen bedeutenden Schaden verursacht ; ver¬
dient es nichtciner rühmlichen Erwähnung , daß daselbst
demohngeachtek von der Grundherrschzft , vereint mltder
Gemeinde , für die durch Ueb . rschwemmung Verunglück¬
ten 10 Sr . Korn , 122 Sr . Dinkel , 15 Sr . Hafer , 5
Sr . 1 Mz . Gerste , 1 Sr . 3 ^ Mz . Erbsen , 64 Sr .
Erdbirn ( würtemberg . Maas ) , 2 Pfund Flachs , xiu
Hemd , 750 Pf . Heu und 62 fl . 3 kr . au Geld gesam¬
melt wurden ? Leute , die vom Allinoseu leben , ließen
es nicht au ihrem Scherflein fehlen .

Dienstnachrichten .
Seine königliche Hoheit der Großherzog

haben Sich gnädigst bewogeu gefunden , Ihren , das
Direktorium des Main - u . Taubeckreiseö bis daher pro¬
visorisch leitenden geheimen Rath von Berg zum Be¬
weis Höchstlhrer Zufriedenheit mit seiner bisherigen Ge¬
schäftsführung , nunmehr definitiv zum Direktor deö
Main - und Tauberkreises zu ernennen .

H d ch st 0 ies e lb e n haben gnädigst geruht , den bis¬
herigen Ministerialrats ) von Nüöt zum geheimen Nefe -
rendär zu ernennen .

Durch das am 5 . Nov . d . I . erfolgte Ableben des
Pfarrers Bürcklin zu Jhringen , Dekanats Freiburg
im Dreisamkreis , ist diese Pfarrei mit einem Kompe -
tenzanschlag von flyz fl . 12 kr . erledigt worden .

Durch Ableben des Pfarrers Rau ist die katholische
Pfarrei Grvsrinderfcld , im Amte Tauberbischofsheim ,
mit einem jährlichen Ertrag von 3 bis yoosl . erledigt .

Durch daS am 6 . Okc . d . I . erfolgte Ableben deS
Pfarrers Labhart ist die Pfarrei .Oberwinden , AmtS
Waldkirch im Dreisamkreis , mit einem beiläufigen Er¬
trag von 11 bis 1200 fl . in Geld und Naturalien ,
worauf jedoch die Verbindlichkeit zur Haltung eines Vi¬
kars nebst einer zeitlichen jährlichen Abgabe ruht , er¬
ledigt .

Durch daö am 23 . Okr . l . I . erfolgte Ableben deS
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Pfarrers Johann Jakob ist die Stadtpfarrei Neu ,
denau , Amrs Mosbach , mit einem beiläufigen Ertrag
von 12 diS 1300 fl . in Erledigung gekommen .

Auszug auö den Karlsruher WitlerungS ,
beobachtungen .

3 . Dez . Barometer . Therm . Hygr . Wind .
M . 7 27 I . 8,5 0 . 3 H . 65 G . SW .
M . 2 27 Z . 8 .0 L. 6 . 2 -H . 56 G . SW .
N . 9 ; 27 Z. 9,1 E . 6,1 G . 57 G . W .

Starker Nebel , Reif und leicht gefroren — sonnig —
bewölkt .

Theater - Anzeige .

Sonntag , den 5 . Dez . : Di - Familie Pumpern ! «
cke l ( Forisezung deö RochuS Pumpernickel ) , musika¬
lisches Quodlibet in 3 Akren , von Stegmayer .

Karlsruhe . ( Casino - Anzeige . ) In dem Badi¬
schen Hof ist bis nächsten Mittwoch , den 8 . Liebes , eingeire -
tencr Hindernisse wegen , kein Casino . Zugleich werden die
dcrehrlichen Mitglieder der Gesellschaft hierdurch benachrich¬
tigt , daß die noch rükständigen 4 Casino ' s an folgenden Ta¬
gen gegeben werden , ais :

Stes Casino , Montag , den iS . dieses ,
tftes - Mittwoch , den 29 . «
Sics - - den 12. Jänner » 8 r 5 ,
Kies - - den 26. -

Hiesige und fremde Damen , so wie fremde Herren , werden
zur gefälligen Lheilnahme hvstichst eingeladen .

Karlsruhe , de » 5 . Dez 1824.
Der Cafinovorstand.

Fortsetzung des Verzeichnisses über die Ver¬
sendungen des hiesigen Frauenvercins .

V . NachKchl :
6 Tischtücher , 2 Handtücher , 4 Servietten , i 5 Leintücher ,
56 Frauenhcmden , 26 Kinderhcmden , , r Mannshcmden , 4
Knabenhcmde » , 6 » Paar Fraucnstrümpfe , 20 Paar MannS -
strümpfe , Zo P . Socken , Sc, P . Kinderstrümpfc , Bettüber¬
züge , 24 Kissen , g Schürzen , 7 Kinderschürzen , 80 Halstü¬
cher , » 5 Frauenröcke , 21 Kiuderllcidchcn , 20 Weiberjackcn ,
12 Knabenwcsten , 20 Kinderjacken , rc> Knabenbelnklelder , 12
Knabenjacken , 3 Knabe,iröcke , 12 Mannsjacke » , 12 Manns -
westen , , 2 MannSbelnkleider , 5 Mannsröcke , 2 Teppiche , i
Couverte , i 5 Kiffen und Pfülden , 6 Dekbette , 6 Couvcrten ,
1 Tragkissen , 6 P . Stiefel , 3 i P . große Schuhe , Z > P klei¬
ne Schube , 5 P , kicine Stiefel , 11 P . kleine Winkerschuhe,
2 P . große Winterschuhe . Weiter ein Pack nach Kehl mit be¬
sonderer Bestimmung .
Vl , Ins Murgthal nachträglich , für Gaggenau

bestimmt :
4 Betttücher , 5 Bettüberzüge , 2 Mannshemden , 6 Weiber -
hemdcn , 2 Mädchenhemdcn , 2 Knabenhemdcn , 3 P . Weiber -
strümpft , 6 P . Kinderstrümpfe , 2 Handtücher , 7 Halstücher ,
3 Kinderkleiber , s Kinderschürzen, 1, P . Mannsheinkleider ,

i Mannsjacke , 2 Knabenracken , 2 Knabenbelnklelder , ,
Frauenrock , 1 Frauenjacke , 1 Lragkiffcn mit Kinderanzug , »
Deckbett , i Unterbett , 2 Pfühle , i Decke , 1 Pr . Stiefel ,
4 Paar Kinderschuhe .

VII . Liedolsheim :
8 Leintücher , 12 Bettüberzüge , 2 Tischtücher , 3 Handtücher,
24 Weiberhcmden , 18 Manns -Hemden, 8 Knabenhemden , ir
Mädchcnheniden , 6 Kinderhemvcn , 6 Kinderhäubchen , 56 P .
Frauenstrümpfe , 12 P , dillo alte , 5 c> P . Mannsstrümpfe ,
So P . Kinbcrstrümpse , 6 Schürzen , 40 Halstücher , 6 Fraucn -
kleider , 10 Frauenröcke , 4 MannSröcke , 6 Mannsjackcn , » 0
P . große Beinkleider, 6 Knaöenröcke , ir Knaben - und Kin»
dcrjacken , 12 Knabenbeinklcider , 2 P . Kamaschcn , 6 Schlaf¬
kappen , 6 andere Kappen , i Teppich , 4 Deckbetten mit Fe¬
dern , S Decken , 6 Kissen.

(Fortsetzung folgt . )

Karlsruhe , ( Bekanntmachung . ) Es wird hier¬
mit zur öffentlichen Kcnntniß gebracht , daß die i» der leztm
Ziehung herauSgekommcnen , auf 1 . März 182s zahlbaren ,
Partialloose des AnlehenS vom Jahr 1820 , gegen Abzug ei¬
nes vigcoato , schon jczt dahier bezahlt werden.

Bei kleinern Gewinnen wird , ohne Rüksicht , ob die Zah¬
lung näher oder entfernter vom Verfallrermine geschehe , fol¬
gendes abgezogen :

von 53 fl . - So kr.
» 70 fl . . . . . - 40 kr.
- 85 fl. - 5o kr.
- 100 fl . . fl . —

Bei Gewinne » über 100 fl . wird der vioeont zu S pCt .
pr . Jahr für die Zeit der Vorausbezahlung berechnet.

Die Besitzer gezogener Loose , welche hiervon Gebrauch ma¬
chen wollen , werden eingeladen , die Zahlung gegen Abgabe
der Loose bei Unterzeichneter Kaffe in Empfang zu nehme« .

Karlsruhe , den 2 . Dez . 1824.
Großherzoglichc Amortisationskasse .

Karlsruhe . ( Kapital - Gesuch . ) Es werden meh¬
rere Kapitalien für Hiesige und Auswärtige , gegen vorzügli¬
che Sicherheit , aufzunchmen gesucht , und für die richtige Zah¬
lung besondere Bürgen gestellt ; die Verzeichnisse darüber sind
bei dem Unterzeichneten cinzuschcn . Die wenigen Unkosten für
Provision werden stets durch die Geld suchenden Personen be¬
zahlt , und die Herren Kapitalisten haben daher für die Ein¬
schreibung ihrer auSzuleihenden Gelder nie etwas zu bezahlen,

Kommissions - Komptoir von
C . H . Erhard ,

Krcuzstraße Nr . 12 .

Karlsruhe . ( D i e n st - G esuch .) Ein junger Mensch ,
der französisch und deutsch spricht und schreibt, und bereits
seit einigen Jahren als Keller in Gasthöfcn gedient hat , sucht
entweder in dieser Eigenschaft , oder als Bedienter , ein Un¬
terkommen . Er kann die besten Zeugnisse über sein Wohlver -
halten vorlegen , und ist im Zeitungs -Komptoir zu erfragen .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei Handelsmann B i t-
ter , in der langen Strange Nr . i 65 , ist noch eine kleine
Parthie Haarlemer Blumenzwiebeln , als gefüllte und einfache
Hyazinten , Terzetten , Tulpe » , Jonquillcn , Iris , Narzissen ,
Ranunkeln , Anemonen rc. , im heruntergcsczten Preise zu haben .

Karlsruhe . ( Anzeige . ) Bei A . Worms , lange
Straße Nr . 78 , sind schöne Pariser und andere Maaren für
Weihnachtsgeschenke « » gekommen ; er verspricht billige Preisez

Verleger und Drucker ; PH. Mackrot .
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